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1719 Mai 16.

AUFSTELLUNG DES "ERBSS ANTHEIL[S VON] FR . MARIA BÄRBEL [ ZUR¬
LAUBEN] WIE AUCH WASS SIE BISS DEN 16 MEYEN 1719 VORGE¬
SCHLAGEN" [EXTRAHIERT VON DEREN SOHN, DEM ZUGER STADT¬
SCHREIBER HEINRICH DAMIAN LEONZ ZURLAUBEN]

Gl . ss a
"Erstl . seind der Fr . Muotter für Jhr Erbssantheil

[aus der Hinterlassenschaft ihres 1717 verstor¬
benen Gatten Beat Jakob II . Zurlauben ] eingege¬
ben worden 2101 2 l 1
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  Gl. ss a 
Darzuo hatt sie noch empfangen an Zinsen Von hier 

und [dem Hôtel de ville in] Paris auch an 
...[?]2 geldteren biss auf obiges dato  749 20 4 

An Verkaufftem silber Erlöst  157 37 3 __________ ______________________ 

Summa gantzen Einnemmenss 3008 20 2 
 
Hergegen hatt die Fr. Muotter für sie an tisch- 

geldteren, Kleideren und andern sachen in allem 
ausgeben  406  8 4 __________ ______________________ 

solle Jhro die Fr. Muotter also an Mittlen annoch 
Zeigen 2602 11 4 

 
Folgen Nun Jhre Capitalia und Zinsen ...[:] 
[alt] Hausm.r [=Immerer der Stadt Zug, Johann] 

Wolffgang Landtwing solle  280 
Darbey der 1716 - 17 - 18[. Zins] und Marchzahl   94 

Auf Bartlj [Leonz] scheüch [=Scheuch, von Inwil]  100 
Darbej der 1716 - 17 - 18 und Marchzinss   17 20 

Mathis Schlumpf Von Steinhausen solle sambt dem 
1717 - 18 und March Zahl   50 

Auf Hans Caspar hürli[mann, von Walchwil]  272 30 
solle auch den 1717 - 18 und Marchzahl   34  3 4½ 

Auf Paulj Spillmanss [=Spillmann] sel. ... frauw 
[Maria Elisabeth Landtwing, beide von Zug]  150 
darzuo den 1717 - 18 und Marchzahl   18 30 

Hans Marttj schikher [=Schicker] Zu bligistorff 
[=Blickensdorf]  300 
darbei der 1715 - 16 - 17 - 18 und Marchz[ahl]   67 20 

H. bruoder Stattschreyber [Heinrich Damian Leonz 
Zurlauben]  112 
darbej der 1718 undt Marchzahl    8 16 

Jtem auf seiner Edelmanss Kettenen [welche Beat 
Jakob II. Zurlauben wohl 1710 bei seiner Ernen- 
nung zum Ritter des St. Ludwigsordens erhalten 
hatte]  100 
darzuo den 1718 undt Marchzahl    7 20 

Mehr hatt die Fr. Muotter Zu Jhrem geld gelegt ein 
2fachen dublen   17 20 

Das Closter denikhen [=Tänikon, wo die Schwester 
von Maria Barbara Zurlauben, Maria Euphemia Zur- 
lauben, Äbtissin war] solle  125 
darbej ein Zinss    6 10 

H Beat Carl [Anton Wolfgang] Wikhart [=Wickart] 
Pfarherr Zu büel [=Bühl]  100 
darbej der Marchzahlige Zinss    2 20 ... 

H. Spittalvogt [der Stadt Zug, Johann Franz] Bos- 
sarth [=Bossard] in Namen bartlj scheüchen solle  100 

Die Fr. Muotter soll Jhro  150 
H [alt] spittalvogt [der Stadt Zug, Franz Philipp] 

Roos  100 
Dass Gottshaus Reynauw [=Abtei Rheinau, wo Beat 

Jakobs II. Halbbruder, Gerold II. Zurlauben Abt, 
und des erstgenannten Sohn Augustin Zurlauben 
Konventuale war] wegen an sich erkaufftem sil- 
bergschir  150 
darbey der 1718 und Marchzahl   11 10 

 



Gl . ss a
Auf hinderlegtes silbergschir geben

Darbey Zins
34

1
50Auf bartlj scheuch

darbej ein halber Zinss 1 10
Summa 2871 9 4h

Hatt Jhro also über obgemeltem 2602 gl 11 ss 4 a
die Fr . Muotter vorgeschlagen 268 38 h

Extrahiert den 16 Meyen 1719"

"BxtKact tkb -64 ilndt [/otuc -hZagAA poKtion doA fAw.  M cUvia ßaAbct " .

1) s . Zurlaubiana AH 54/104 S . 6
2 ) Das voranstehende Wort kann nicht mehr eindeutig gelesen werden.

Dorsualnotiz ebenfalls von Heinrich Damian Leonz Zurlauben
AH 145 , 258 - 259
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